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Königsfeld. Reden, singen, la-
chen, schreien, rufen, weinen
– das ist die normale Ge-
räuschkulisse in Kindertages-
stätten. Das Zuhören dagegen
fällt vielen schwer und muss
oft erst erlernt werden. Daher
hat die Stiftung MedienKom-
petenz Forum Südwest
(MKFS) vor rund zehn Jahren
das Projekt »Ohrenspitzer« ins
Leben gerufen, mit dem das
Hören und Zuhören von Kin-
dern gefördert wird. Dafür
gibt es eine ganze Palette an
Möglichkeiten wie Klangcol-
lagen, Experimente mit
Schall, Hörspaziergänge oder
aber auch die Produktion von
Hörspielen.

Wie das geht, lernen derzeit
die Schülerinnen und Schüler

der Fachschule für Sozialpäda-
gogik der Zinzendorfschulen.
Die Ohrenspitzer-Referentin
Cornelia Dziedzina-Langrock
zeigt den angehenden Erzie-
hern, wie sie später gemein-
sam mit Kindern kleine Hör-
spiele produzieren können.
Eine erste Idee steht dabei am
Anfang, das kann eine eigene
sein oder aber auch ein Kin-
derbuch, das als Vorlage
dient.

Mit Kinderreimen haben
die Schülerinnen und Schüler
ihre ersten Gehversuche im
Bereich der Hörspielproduk-
tion gemacht und das PC-Pro-
gramm kennengelernt, mit
dem sie die verschiedenen
Tonspuren schneiden und die
Dialoge mit Musik unterma-

len. In kleinen Gruppen üben
sie die Texte aus selbst ge-
schriebenen Drehbüchern,
spielen Geräusche ein und
Melodien auf verschiedenen
Instrumenten. »Es ist be-
stimmt interessant, das später
mal mit Kindern umzuset-
zen“, sagt Waldemar Zeeb,
der mit drei Mitschülerinnen
an einem Hörspiel nach
einem Kinderbuch arbeitet.

»Die angehenden Erzieher
lernen bei dieser Fortbildung,
wie sie selbst Arbeitsmaterial
herstellen können«, erklärt
die Referentin. Diese Fortbil-
dungen wurden in den ersten
Jahren nur in Kindertagesstät-
ten angeboten, erst seit kur-
zem werden zusätzlich Multi-
plikatoren geschult, um Kin-

dern Sicherheit im Umgang
mit akustischen Medien zu
vermitteln und ihren Hörsinn
zu schärfen.

»Dem Lärm um uns sind wir
ständig ausgesetzt, Verkehrs-
geräusche, Beschallungen im
Supermarkt und andere Hin-
tergrundgeräusche sind im
Alltag überall. Die Ohren aber
können wir nicht schließen,
deshalb lernt der moderne
Mensch viel eher das Weg-
denn das Zuhören«, sagt der
Präsident der Landesanstalt
für Kommunikation Baden-
Württemberg, Thomas Lang-
heinrich, im Ohrenspitzer-Be-
richt Baden-Württemberg. Da-
bei sei derjenige, der richtig
zuhören kann, in jeder Kom-
munikationssituation im Vor-

teil: »Hören und Zuhören sind
die Basiskompetenzen für eine
gute, gelingende Kommunika-
tion – so elementar wie das Le-
sen, Schreiben und Rechnen!«

»Ohrenspitzer« fördert Hören und Zuhören
Angehende Erzieherinnen lernen bei diesem Projekt, wie Hörspiele produziert werden

Königsfeld-Burgberg. In der
Galerie Auszeit in der Non-
nenmühle, wird am Sonntag,
20. Juli, um 11 Uhr, die nächs-
te Ausstellung eröffnet. Mag-
dalena Oppelt, eine Künstle-
rin aus Gaienhofen am Bo-
densee, stellt ihre Werke aus.

Sie sagt über ihre Arbeit:
»Meine Suche ist die nach
dem verborgenen Bild, nach
Strukturen, die sich überall of-
fenbaren können: Beim Schüt-
ten, Aufbauen, Abtragen, Auf-
schichten, Wegkratzen, Lasie-
ren und womöglich beim
Übermalen – beim wieder von
vorne Beginnen.«

Kunstwerk zeichnet
den Weg selbst vor

Weiter sagt sie: »Das Kunst-
werk ist autonom: Es kommu-
niziert mit mir und zeichnet

die Wege vor, die es mit mir
gehen will. Im Idealfall tritt es
auch mit dem Betrachter in
diesen Dialog. Spiel, Span-
nung und Interaktion von
Zeichnung und Malerei be-
schäftigt mich in meinen jün-

geren Arbeiten. Für mich ist
Kunst, die Augen offen zu hal-
ten – die Aufmerksamkeit und
die Sensibilität dem Überra-
schenden, Unvermuteten und
Alltäglichen zu widmen.«

Künstlerin kommt
zur Vernissage

Die Organisatoren haben die
Künstlerin bei der Kunstnacht
2012 in Radolfzell kennenge-
lernt und waren von ihren
Arbeiten sofort angesprochen
und begeistert. Endlich konn-
te sie dazu bewegt werden, in
der Galerie Auszeit auszustel-
len. Magdalena Oppelt ist bei
der Vernissage anwesend.

Die Ausstellung ist an den
Wochenenden von 14 bis 17
Uhr zugänglich oder nach Ab-
sprache auch außerhalb die-
ser Öffnungszeiten.

Neues in der Galerie Auszeit
Ausstellung mit Werken von Magdalena Oppelt wird eröffnet

Die Landjugend lädt zum La-
gerfeuer ein und veranstaltet
ein zweitägiges Fest beim
Hochbehälter. Es beginnt mor-
gen um 19 Uhr mit Bewirtung.
Um 20.30 Uhr wird das Lager-
feuer entzündet. Ab 22 Uhr
gibt es Schlager der 80er- und

90er-Jahre im Partyzelt. Am
Sonntag ist Familientag. Ab 11
Uhr gibt es Frühschoppen. Zum
Mittagessen spielt der Musik-
verein Mariazell. Für die Klei-
nen ist es eine Spielstraße auf-
gebaut. Gefeiert wird bei jedem
Wetter. Foto: Vaas

Fest und Feuer bei der Landjugend

Magdalena Oppelt Foto: Schwarz

Die Referentin Cornelia Dzied-
zina-Langrock zeigt den ange-
henden Erziehern an der Fach-
schule für Sozialpädagogik, wie
sie Hörspiele produzieren kön-
nen. Foto: Zinzendorfschulen

Von Karlheinz Hoffmann

Königsfeld-Weiler. Der Ju-
gendförderverein (Jufo)
blickt auf ein recht aktives
Jahr zurück. Der Vorstand
macht fast geschlossen
weiter.

Der Vorsitzende Horst Wei-
ßer berichtete, dass die Ju-
gendlichen des Jufo beim
Straßenfest gefordert waren.
Sie hatten auch viele Ideen.
Mit Hilfestellung der »Älte-
ren« seien Probleme gelöst-
worden. Bei der Werbung sei
man in Zeitnot geraten. Die
Folge war ein eher nur mäßi-
ger Besuch. Gut frequentiert
war dagegen der Vortrag
»Apps und Smartphone« in
der Gemeindehalle. Die Kurse

im Zumba finden regen Zu-
lauf. So kommen an die 30
Teilnehmer pro Kurs. Die Al-
tersspange reicht von zwölf
bis 55 Jahre. Beim Kilbiren-

nen des Radfahrvereins wur-
de zum dritten Mal in Folge
der Wanderpokal gewonnen.
Beim Vereinspokalschießen
waren die Schützen nicht

ganz so treffsicher. Erfolgreich
war die Altmaterialsamm-
lung. Alle Vorhaben seien um-
gesetzt. So wurde eine Lein-
wand in der Halle beschafft.
Das Fazit des Vorsitzenden ist
durchweg positiv: Es war viel
los und es hat alles geklappt.
Sein Dank galt allen, die dazu
beigetragen haben.

Schriftführer Frank Berger
ergänzte die Ausführungen.
Kassierin Meike Krißler hatte
ein deutliches Ausgabenplus
gegenüber den Einnahmen zu
verzeichnen. Dennoch lässt
der aktuelle Kassenstand wei-
tere Investitionen zu. Ort-
schaftsrat Werner Staiger
dankte dem Jufo für seine ge-
leistete Arbeit.

Bei den Wahlen waren
außer Kassierin Meike Krißler
alle Amtsinhaber bereit, ihr

Amt für weitere zwei Jahre
fortzuführen. Horst Weißer
bleibt an der Spitze. Ortsvor-
steher Heinz Kammerer ist
sein Stellvertreter. Schriftfüh-
rer bleibt Ralf Berger. Zur neu-
en Kassierin wurde Kerstin
Graf gewählt. Die Kasse wird
künftig von zwei Frauen ge-
prüft. Zu Martina Weißer, bis-
her schon in dieser Funktion,
kommt Meike Krißler, die für
Andreas Schirm nachrückt.
Die Vereine werden gebeten,
ihre Vertreter abzustellen.

Heinz Kammerer dankte
Horst Weißer für seinen Ein-
satz, von dem vieles im Ver-
borgenen abläuft. Er selbst
hoffe, ihn in diesem Jahr mehr
unterstützen zu können. Am
ersten Ferienwochenende gibt
es wieder die beliebte Wasser-
rutsche.

»Eswar viel los, und alles hat geklappt«
Vorsitzender des Jugendfördervereins Horst Weisser ist mit dem Verlauf des vergangenen Jahres zufrieden

Der Vorstand vor der neuen Tischtennisplatte und dem neuen Bas-
ketballkor: (von links) Martina Weißer, Ralf Berger, Kerstin Graf,
Heinz Kammerer, Horst Weißer und Meike Krißler. Foto: Hoffmann

Die Zeit für Proben war kurz: Heute feiert das 16. Burgspektakel Premiere auf der Ruine Waldau. Foto: Tourist Info

Königsfeld (dvs). Das 16.
Burgspektakel beginnt am
heutigen Freitag um 20 Uhr
mit einer Premiere auf der
Ruine Waldau. Im Mittel-
punkt steht 2014 die Eigen-
produktion »Bello Castello«.

Das Stück beruht auf einer
italienischen Vorlage, wurde
aber mit Texten versehen, die
auf lokales Bezug nehmen.
Dabei geht es auch um Büro-
kratie Fritz Link spielt in die-
sem Jahr wieder mit.
Weitere Vorstellungen gibt es
am morgigen Samstag, Mitt-
woch, 23. Juli, Donnerstag,
31. Juli, Freitag, 1. August und
Samstag, 2. August, jeweils
um 20 Uhr.

Heute Premiere
Burgspektakel:
»Bello Castello«

St. Georgen (dvs). Ein ganz
besonderes Kino-Event ist im
Forum am Bahnhof (FAB) am
morgigen Samstag, 19. Juli,
um 20.30 Uhr.

Die Besucher erleben den
Konzertfilm einer einmaligen
Réunion der Band Led Zeppe-
lin. Einlass ist ab 20 Uhr. Die
Bewirtung übernimmt das
FAB-Team. Kartenvorverkauf:
Naturkost Hoppe in St.Geor-
gen und Kronenlichtspiele
Triberg. Kartenvorbestellung
ist unter www.fab-st-geor-
gen.de möglich. Der Eintritt
kostet acht Euro.

Kino im Forum
mit Led Zeppelin

Königsfeld (dvs). Starke Kräf-
te der Feuerwehr, des Ret-
tungsdienstes und mehrere
Streifen des Polizeireviers St.
Georgen mussten am Mitt-
woch gegen 18.30 Uhr wegen
einer starken Rauchentwick-
lung in einem Wohnhaus in
der Hermann-Voland-Straße
ausrücken.

Nach Polizeiangaben hatte
eine erheblich alkoholisierte
Bewohnerin des betroffenen
Anwesens einen Wasserko-
cher aus Kunststoff auf einer
Herdplatte abgestellt und die-
se versehentlich angeschaltet.
Durch den schmelzenden
Kunststoff kam es zu einer
starken Rauchentwicklung.
Offene Flammen entstanden
nicht.

Als die 77-jährige Vermiete-
rin den Rauch bemerkte,
schüttete sie geistesgegenwär-
tig einen Eimer mit Wasser
über den Herd und setzte den
Notruf ab. Sowohl die Verur-
sacherin als auch ihr ebenfalls
alkoholisierter Lebensgefähr-
te waren nach Polizeiangaben
hierzu nicht mehr in der Lage.
Beide mussten zur weiteren
Untersuchung vom Rettungs-
dienst in das Klinikum einge-
liefert werden. Gebäudescha-
den entstand nicht. Weitere
Personen wurden nicht ver-
letzt. Ermittlungen gegen die
23-jährige Verursacherin we-
gen fahrlässiger Körperverlet-
zung wurden eingeleitet.

Frau stellt
Wasserkocher auf
Herdplatte

uWochenmarkt ist von 8 bis
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz.
uDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, ist von
9.30 bis 12.30 Uhr und von 15
bis 18 Uhr geöffnet.
uDie Gemeinde-Bibliothek
öffnet von 10 bis 11.30 Uhr.
uZur geführten Wanderung
mit Kaffeepause nach Stock-
burg ist heute Treffpunkt um
13.30 Uhr beim Rathaus.
uDie DRK-Senioren treffen
sich heute ab 15 Uhr im Rot-
kreuzhaus, Gartenstraße 9.
Thema ist »Sei gut zu Deinem
Herzen«. Die Besucher sind
auch zu Kaffee und Kuchen
eingeladen.
uDer Fußballclub feiert bis
Sonntag, 20. Juli, 60-jähriges
Bestehen. Beginn ist heute um
18 Uhr mit einem AH-Tur-
nier. Am Samstag und Sonn-
tag ist jeweils ab 11 Uhr Tur-
nierbeginn.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uZum sommerlichen Schul-
konzert laden die Zinzendorf-
schulen morgen um 16 Uhr in
den Kirchensaal ein.
u »Europas wilde Kinderstu-
be« stellt Armin Hofmann am
Sonntag, 20. Juli, ab 19 Uhr in
der »MediClin Albert Schweit-
zer & Baar Klinik« vor.

WEILER

uEine Tauschbörse für Kinder-
häs wird am morgigen Sams-
tag, 19. Juli, von den Schoaf-
Hexen veranstaltet. Beginn ist
um 14 Uhr im Floriansstüble
der Feuerwehr.
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